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Namen, die bald niemand mehr nennt

Um Klagen von Titern und Verriitern aus DDR-Zeiten zu vermeiden, wird anonymusiert

Droht bald die ,,Invasion® des Oberst X und der Genossin 7 1n dentschen Geschichisbiichern”? Die Birth-
ler-Behorde sicht das Recht auf der Seite derjenigen, die die DDR-Geschichte aufarbeiten wollen. doch
die Realitéit sicht anders aus

Dre Klagen baufen sich Immer ofter tnifft es Verlage, Ausstellungsmacher und Betretber von Internetsei-
ten Daber 1st es mcht relevant, ob es groBe Verlage mit exgener Rechtsabtellung sind oder ob es emne von
Schulern gemachte Ausstellung iiber die DDR-Vergangenheit 1st

Ste klagen gegen jene, die thre Namen nennen und
somut fast 20 Jahre nach dem Fall der Mauer die alten ,Geschichten® wieder aufwarmen.

Ihe Klidger sehen ihr  Persénlichkentsrecht™ gefihrdet und fuhlen sich unter »Resoziahisierungsaspekten®
bedroht Rem menschlich ist die Haltung der Kliiger verstindlich Wer hest schon gerne, daB er lamt
neucsten Funden der Birthler-Behérde n alten Stasi-Akten ein Inoffizieller Mitarberter (IM) des DDR-
Geheimdienstes gewesen war und semen Nachbarn verraten hat, was Jenen ins Gefiangms brachie? Wenn
derartige Informationen publik werden, muf der Betroffene damut rechnen. am Arbeitsplatz, im Heimat-
ort, von Nachbarn und Freunden mut kritischen Blicken bedacht zu werden, moglicherweise droht Aus-
grenzung Zwar wird emn chemahiger IM in der Bundesrepublik Deutschland keineswegs automatisch ge-
dchtet, doch von mancher Seite kiinnten Unannehmhchketen drohen Um diese zu vermeiden, wird ge-
klagt

»DaB frihere noffizielle oder hauptamtiiche Stasi-Mitarbetter in letzter Zeit hiuliger gegen das Be-
kanntwerden ihrer Namen 1im Zusammenhang mit der Aufarbeitung threr Rolle als Werkzeug der SED-
Diktatur klagen, behindert die 6ffenthiche Auscinandersetzung mit der Stasi“. heiBt es aus der Bundes- 1
behérde fir die Stasi-Unterlagen |, Der Gesetzgeber hat die Aufarbeitung der Stasi-Strukturen und die
[nformation daruber, wer die Stutzen des Stasi Unterdruckungsapparates waren, als so wichtig einge-
stuft, daB dafiir dic allgemeinen Personlichkeitsrechte von Stasi-Mitarbertern tellwerse emgeschriinkt
werden durfen “

Nach den Paragraphen 32 und 34 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes, also fiir Medien, Forschung und Aufar-
bertung, mussen Namen von Stasi-Mitarbeitern micht anonymstert werden — doch bereits hiergegen gab

cs schon Klagen Die Birthler-Behérde weicht allerdings micht von ihrer Position ab und macht deuthch,

dal zwar selbstverstiindlich auch Tiiter das Recht auf Schutz ihrer Privatsphiire hiitten, doch wenn es um
thre Stasi-Titigkent gehe, habe die Offentlichkent e Recht, hiervon zu erfahren

Die Rechtslage begiinstigt also weitgehend die Aufarbeitung der DDR-Geschichte, doch die deutsche Ge-
setzeslage bietet findigen Anwilten so manchen Winkelzug an Unterlassungserklidrungen und Abmahn-
gebithren an die Namensnenner sind izwischen alltiglich geworden — und das hat Folgen

Um Klagen zu vermeiden, hat der Propylan Verlag sich entschieden, ber seinem aktuellen Titel Die
Fluchttunnel von Berlin™ gleich von vornherem auf die Nennung von Titer-Namen zu verzichten Zwar
se1 man sehr entschieden dafur, das DDR-System aufzuarberten, so Programmleiter Christian Seeger,
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doch das finanzielle Risiko fiir etnen Verlag se1 ber emer moghchen Klage doch erhebhch Tageszeitun-
gen konnten leichter nut den Namen umgehen, da sie heute gedruckt, morgen 1m Altpaper sind, be1 Bii-
chern miisse cine ganze Auflage cingestampft werden

Die Haltung des Verlages 1st aus wirtschafthichen Gesichtspunkten zwar nachvollzichbar, doch wenn das
Beispiel Schule macht, werden bald 1n allen Biichern, Zeitungen, Fernsehdokumentationen und Ausstel-
lungen nur noch anonynusierte Titernamen zu finden sein

Namen sind es nicht allein®, gibt Christian Seegers zu bedenken , e Schilderung der Tatbestande 1st
ja auch eme Form der Aufarbertung “ Derartige Argumente wurden 1n bezug auf die Aufarbertung der
NS-Vergangenheit einen Sturm der Entrustung auslosen Das Unrecht, das im Namen der zweiten Dik-
tatur auf deutschem Boden geschehen ist, verblaBt so, und wihrend noch Prozesse gegen 90jihnge Ti-
ter der NS-Zeat gefuhrt werden, die schon vor dem Urteal in der Presse ungestraft als Kriegsverbrecher
bezeichnet werden, fithren die DDR-Tiiter Prozessc gegen jene, die aufkliren wollen R. Bella-
| no

Foto Noch unberihrt Tausende von geschredderten Stasiakien liegen zerstiickelt in den Archiven

fd.R Giinter Klemdienst / 6 Dezember 2008



•.l¤cl‘• (Iran; I”§‘|1E1.r1.Z.1<>11<: l§1s1I<<)
gcrn ]<i‘>r||1I•:|‘1 Inriczlitcr 111IL <;l¤;;
CI1¤:|‘11 lt'!:]:;:-:: cxtxc gartzn: 1%;:1
I')::: °I—I:,\]I.•xn'¤g•, das Xfcrlagss xs
Fl-¤:|s;·[‘>i•:l Sclllxlcz 11|:|21c:I1l- kvcrx
l¤.1::1g•::1 I1|.||‘ 1‘I<:•Clr| :ar1(>t1¤}·rr|1s|(
..°I\°I:.|„‘r1‘1<::‘¤ s1¤‘n(1 e;:;. r¤1•:/l'1t zzllct
Jan. a1.\.1¤:I1 culuc ]:·"¤)rr11 (ia?/1* éuf
£\I$-”\/¢r_g:ai1a$;¢:111¤.:1l •.:1¤'x¤:¤1 S
l.=.nl.•..¤1' :.1r..¤F xicmntschcxjä l3<>cI•:r
(¤:I" ¤;I•::r l~Z$—?L:1[ gcfTJI1rI xsvc
I.':«:7„¢iclxr|•.:\ xlvcrclarx. iT]l1r«:,·z1
l*'•:;¤1‘> I\]¤.>c]'I ¤.J.¤1I:-1:r¤.iI—1rL E aus
I I" ¤I.I<I C}Li|rI,c¤' I<]21¤1¤:.‘l¤s:r1st /




